Programm der wissenschaftlichen Tagung
„Liebe, Glanz und Untergang.

Die hessischen Prinzessinnen in der russischen Geschichte“

19. Dezember 2017
Brückenstraße 3 - 7
Frankfurt am Main
Rittersaal

9.30-10.00 Uhr – Anmeldung

Begrüßungskaffee
10.00-10.30 Uhr – Begrüßung 

Alla Jurjewna Manilowa, stellvertretende Kulturministerin der Russischen Föderation
Karl Weber, Direktor der Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen
Heinrich Donatus Philipp Umberto, Landgraf von Hessen
Erzbischof Mark, Russische Orthodoxe Kirche im Ausland, Berlin

Pater Jörg Weinbach, Superior des Deutschordens und Hausherr der Deutschordenkommende in Frankfurt – Sachsenhausen
Hilarion, Metropolit von Wolokolamsk (Alfejew), Vikar des Patriarchen von Moskau und der ganzen Rus (verlesen von Hierodiakon Kirill (Peregudin), Mitarbeiter des Sekretariats für Angelegenheiten des Fernen Auslands des Außenamtes des Moskauer Patriarchats)
Pawel Eduardowitsch Kulikowskij-Romanow, Leiter und offizieller Vertreter der Vereinigung der Familie Romanow in Russland, Ururenkel von Alexander III.
Anna Witaljewna Gromowa, Dr. der Hist. Wissenschaften, Leiterin des Zentrums „Wohltätigkeit in der Geschichte“ am Institut für Allgemeine Geschichte der Russischen Akademie der Wissenschaften, Aufsichtsratsvorsitzende der Stiftung zur Förderung von Wohlfahrt und Barmherzigkeit „Jelisawetinsko-Sergijewskoje Aufklärungsgesellschaft“
Alexander Borissowitsch Bulai, Generalkonsul der Russischen Föderation in Frankfurt am Main
10.30-13.00 Uhr – Plenum
Galina Nikolajewna Uljanowa, Dr. habil. der Hist. Wissenschaften, leitende wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Russische Geschichte der Russischen Akademie der Wissenschaften
„Die hessischen Prinzessinnen in der russischen Wohlfahrt des 19. – Anfang des 20. Jh.“
Sergei Wladimirowitsch Mironenko, Dr. habil. der Hist. Wissenschaften, Wissenschaftlicher Leiter des Staatsarchivs der Russischen Föderation
„Die hessischen Prinzessinnen in der Dokumentensammlung des Staatsarchivs der Russischen Föderation (GA RF)“
Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt
„Das Familienarchiv der Großherzöge von Hessen im Staatsarchiv Darmstadt und die darin enthaltenen Dokumente mit Bezug zur deutsch-russischen Geschichte.“
Jelena Jakowlewna Kalnizkaja,  Dr. habil. der Kulturwissenschaft, Dr. der Kunstwissenschaft, Generaldirektorin des Staatlichen Museumsensembles „Peterhof“
„Die hessischen Prinzessinnen in Peterhof“
Karl Weber, Direktor der Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen
Ljudmila Alexejewna Markina, Dr. habil. der Kunstwissenschaft, Professorin, Leiterin  der Abteilung für Malerei des 18. – erste Hälfte des 19. Jh. der Staatlichen Tretjakow-Galerie

„Die Darmstädter Prinzessinnen: Geschichte in Porträts“
13.00-14.00 Uhr – Mittagessen
14.00-16.00 Uhr – Fortsetzung der Tagung
Alexei Wladimirowitsch Morochin, Dr. der Hist. Wissenschaften, Dozent am Institut für Internationale Beziehungen und Weltgeschichte der Staatlichen Lobatschewski-Universität Nishni Nowgorod
„Zur Geschichte des Aufenthalts der Großfürstin Natalja Alexejewna in Russland (1773-1776)“
Irina Wladimirowna Rushizkaja, Dr. habil. der Hist. Wissenschaften, leitende wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Russische Geschichte der Russischen Akademie der Wissenschaften

„Die Zesarewna Marija Alexandrowna in ihrer neuen Heimat: von der hessischen Prinzessin zur Allrussischen Kaiserin“
Pjotr Wladimirowitsch Stegni, Dr. habil. der Hist. Wissenschaften, außerordentlicher und bevollmächtigter Botschafter der Russischen Föderation

„Kaiserin Marija Alexandrowna – Gemahlin des Reform-Zaren“
Anna Witaljewna Gromowa, Dr. der Hist. Wissenschaften,  wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Allgemeine Geschichte der Russischen Akademie der Wissenschaften, Leiterin des Zentrums „Wohltätigkeit in der Geschichte“ am Institut für Allgemeine Geschichte der Russischen Akademie der Wissenschaften
„Es ist unsere Pflicht, zu dienen und zu säen“: Schwerpunkte des sozialen Engagements der Großfürstin Jelisaweta Fjodorowna“
Galina Igorjewna Schewzowa, Dr. der Hist. Wissenschaften, Leiterin der Verlags- und Ausstellungsprogramme der Stiftung zur Förderung von Wohlfahrt und Barmherzigkeit „Jelisawetinsko-Sergijewskoje Aufklärungsgesellschaft“

„Wie viel man tun kann“: Kaiserin Alexandra Fjodorowna in den Jahren des Ersten Weltkriegs“
Konstantin Gennadijewitsch Kapkow, Historiker, Verleger, Leiter des kirchenhistorischen Projekts „Letopis“ (Chronik)
„Die geistige Welt der Kaiserin Alexandra Fjodorowna“
16.00-16.30 Uhr – Kaffeepause
16.30-17.10 Uhr – Präsentation des Katalogs zur Ausstellung „Liebe, Glanz und Untergang. Die hessischen Prinzessinnen in der russischen Geschichte“
Ljudmila Wladimirowna Schumskaja, Kuratorin, Erstellerin des Ausstellungskatalogs. Stiftung „Jelisawetinsko-Sergijewskoje Aufklärungsgesellschaft“.
Sergei Nikolajewitsch Iskjul, Dr. habil der Hist. Wissenschaften, Leiter des Wissenschaftlich-Historischen Archivs am Sankt Petersburger Institut für Geschichte der Russischen Akademie der Wissenschaften.
Jewgeni Wladimirowitsch Ptscholow, Doktor der Hist. Wissenschaften, Dozent, Leiter des Lehrstuhls für Historische Hilfswissenschaften und Historische Spezialdisziplinen am Historisch-Archivalischen Institut der Russischen Staatlichen Geisteswissenschaftlichen Universität (RGGU)
Dr. Richard Zacharuk, Leiter des Ikonen-Museums der Stadt Frankfurt am Main
17.15-18.00 Uhr – Nur für Tagungsteilnehmer!

Besuch der Ausstellung „Die Hessen-Prinzessinnen in der russischen Geschichte“

19.00 Uhr - Offizielle Eröffnung der Ausstellung „Die Hessen-Prinzessinnen in der russischen Geschichte“

2
1

